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Super Leistungen am 2. Säuli -Cup  
Sªuli ĂElisabethñ wird Dªgerlen kennen lernen, und Lufingen verteidigt den Man n-
schaftstitel erfolgreich  

von Stephan Niederhäuser  
 

 
 

 
 

 

Am Wochenende des 14./15. April 2007 wurde zum 2. Mal 

der Säuli -Cup in Obfelden durchgeführt. Ein Gerätetur n-
wettkampf, bei dem die anwesenden Zuschauer spanne nde, 

aber auch einzigartige Z weikämpfe e r leben durften.  
 

Auf Grund einiger Abmeldungen nahmen an der Vorrunde 
nur 26 Turner teil. Aus dem Säuliamt nahmen 7 Turner teil, 
welche sich doch einige Chancen auf Platzierungen unter 

den Top -10 ausrechnen konnten. Die Favoriten sta rteten 
verha lten, und in den 1/13 -Finals gab es dadurch bereits 

sehr interessante Paarungen. Leider war auch in diesem 
Jahr bereits hier Endstation für Martin Häberling. In den 
1/8 -Finals trafen mit Dominik Berger (4. des Vo rjahres) 

und dem Bronzenmedaillengewinner de s Vorjahres, Chri s-
toph Zarth bereits zwei Top -Favoriten auf den Sieg aufei n-

ander. Dominik behielt das bessere Ende in seinen Händen 
und stand danach im Viertelfinal, in dem jedoch auch für 
ihn Endstation war. Dadurch waren die Chancen des Loka l-

matadors And i Häberling auf einen Podestplatz stark g e-
stiegen. Seine Darbietungen an den Schaukelringen, Boden 

und dem Minitramp reichten für die Halbfinalqualifikation, 
welche er wegen 5 Hundertstel verlor! Somit gab es nach 
dem Sarnener -Final im 2006, in diesem Jahr  das Bruderd u-

ell Daniel Chollet gegen Michael Chollet. Der Jüngere der 
beiden (Michael) zeigte eine hervorragende Reckübung 

(9.60 Punkte), und behielt auch am Boden die Nase vorn. 
Somit heisst der diesjährige Säuli -Cup Sieger: Michael 
Chollet aus Dägerlen.  Bei der Siegerehrung war auch der 

Hauptpreis das Sªuli ĂElisabethñ in der Halle anwesend. Mi-
chael entschied sich, zur Freude der noch wenigen Z u-

schauer und des OKôs, das Sªuli mit nach Hause zu neh-
men. Wir wünschen Michael viel Freude an se inem neuen 
Haus tier.  

 
 



 
 

 
 

 
 

Mitternachts - Special  
Von den Zuschauern weitg e-

hend unbemerkt, fand in der 
Nacht von Samstag auf Son n-

tag die Mi t ternachtsausgabe 
des Säuli -Cups statt. Mitg e-

macht haben dabei vorwiegen d 

OK-Mitglieder. Im gut 50 -
minütigen Wet tkampf, der von 

Nidi und Wolfi kommentiert, 
bewertet und teilweise mitg e-

turnt wurde, setzte sich auf 

dem 1. Rang Romain Niede r-
häuser durch, gefolgt von Rolf 

Stucker und auf Rang 3 kam  
Stephan Ni ederhäuser. Mangels 

einem we iteren Säuli, wurde 

der erste Rang mit einem Ce r-
ve lat au sgezeichnet.  (dst)  

 

Säuli -Cup   

Aus Sicht der Obfelder Turner war der Anlass ebenfalls e r-
folgreich, konnte sich Andi Häberling auf dem erfreul ichen 

3. Rang platzieren. Die beiden Jüngsten im Teilnehmerfeld, 
Roman Niederhäuser (95) und Luca Launer (96 ) zeigen e i-

ne gute Leistung. Roman platzierte sich auf dem 14. 
(zweitbester Obfelder!), und Luca auf dem 23. Rang. Die 
weiteren Rangierungen: Manuel Anneler (15.), Marco Bär 

(19.), Martin Häberling (20.) und Armin Häberling (22.).  
Am Sonntag starteten die Turnerinnen und Turner der K a-

tegorien K1 bis K4 zum Mannschaftswettbewerb. Wir kon n-
ten 3 Mannschaften aus Obfelden an den Start sch icken, 
welche auch noch mit originellen Namen (Sauguet, Sa u-

glatt und Glückssäuli) die Startliste auflockerten. An fünf 
Geräte n musste geturnt werden, wobei der Barren au s-

schliesslich von den Knaben bestritten wurde. Pro G erät 
und Durchgang waren jeweils immer zwei Mädchen und 
zwei Knaben im Einsatz. Die drei besten Resultate pro G e-

rät wurden danach in der Mannschaftswertung berü cksic h-
tigt.  

 
Erfreulicherweise war das Zendenfrei, trotz Sonne und 
blauem Himmel, gut gefüllt und die 16 Mannschaften (g e-

turnt wurde in 2 Abteilungen) konnten somit einem   int e-
ressierten Publikum ihre Übungen präsentieren. Von 

Durchgang zu Durchgang stieg  die Spannung, denn es 
zeigte sich, dass Lufingen mit zwei sehr starken Man n-
scha ften ins Säuli -Amt gereist war. Doch die Turnerinnen 

und Turner aus Obfelden und Bauma -Dietlikon blieben i h-
nen dicht auf den Fersen. Am En de hatten die Gäste aus 

Lufingen erne ut die Nase vorn, und konnten den Wande r-
pokal, ebenfalls mit einer Säuli -Figur versehen, bereits zum 

2. Mal aus Obfelden entführen. Mit einem to llen Endspurt 
klassierte sich das Team ĂGl¿ckssªuliñ auf dem hervorra-
genden 2. Platz, jedoch nur mit knapp 0.5 P unkten Vo r-

sprung auf Lufingen 2, welches den Bronz eplatz erreichte. 
Für Obfelden am Start waren Katja Frey, Judith Breuer, 

Vera Friedrich, Yanik Meier, David Dubach und Mauro 
Nussbaumer. Für alle Tei lnehmer gab es am Ende einen 
Einheitspreis in der Form ei nes gebackenen Säuli. Die be i-

den anderen Mannschaften konnten mit unterschiedlichen 
Resultaten aufwarten. Wä hrendem sich ĂSauguetñ auf dem 

sehr guten 5. Rang einre ihen konnte, hatte das 3. Team 
leider ein wenig Pech und musste mit dem 16. Rang vorlieb 
nehm en; -  doch nur jetzt den Kopf nicht hängen lassen, 

der nächste Säuli -Cup kommt b estimmt.  
 

Der ganze Anlass war, trotz grossem Zuschauermangel am 
Samstag, ein voller Erfolg. Die freudigen Gesichter der Tu r-
nerinnen und Turner am Sonntag, das tolle Amb iente a uf 

dem Wettkampfplatz am Samstag hat uns enorm g efreut. 
Der Wettkampf ist als etwas Einzigartiges  im Geräteturnb e-

reich empfunden worden und hat auch bei den Turnerinnen 
und Turner einen bleibenden Eindruck hinte rlassen. Allen 
Helfern vor und hinter den Kul issen ein herzliches Dank e-

schön, und den Turnerinnen und Turner viel Erfolg an den 
nächsten Wettkäm pfen.  

 



   

Skiturnfahrt : Schnee, Regen, Sturm, Sonne, Nebel  
Erstmals  ging es ins Toggenbrug  nach Wildhaus.  Im Dorf selbst  war es schon fast bzw. immer 

noch grün, aber dank einigen Höhenmeter nach oben , kamen wir doch zum Schnee. Der grös s-
te Teil vom  Samstag wurde auf der Piste verbracht . Das Wetter war angenehm, teilweise so n-

nig. D ie Talabfahrt erfolgte  den Skier n zuliebe  mit dem Sessellift. Gleich neben d er Talstation 
war eine Skibar und so waren  die Sti mmung s-  und auch andere -pegel ziemli ch schnell oben. 
Zusätzlich zog auch noch ein Sturm auf. Draussen begann es zu regnen, schne ien und winden. 

Zum Glück waren wir im Tr ockenen.  

Das Nachtessen liess etwas auf sich warten, doch wurden wir d afür durch ein Super -Menü und 

reichlich Nachschub belohnt. In der U nterkunft wurde dann in der hauseigenen Bar weit in die 
Nacht hinein g efestet. Am Sonntag war das Wetter dann nicht mehr allzugut, was die Leute 
mehrheitli ch ins Restaurant vertrieb. Lässig wars auf jede nfall, danke René für die Organisation 

(dst).  

Leiterkurs und Regionenkonferenz  
Bereits zum vierten Mal war Obfelden Gastgeber für den Leiterkurs und die Regionenkonferenz 
des AZOs. Dieser deckt die Regionen A lbis, Zürichsee und Oberland des Zürcher 

Turnverbandes ab.  Am obligatorischen Leiterkurs nahmen etwas über 80 Oberturner und 
Oberturnerinnen aus den verschiedenen Vereinen teil. Das Spektrum der Lektionen war gross. 

Von einer Art Yoga, genannt Pilates über  Lauftraining und Steinstossen bis zu einem Happy -
Dance Kurs gingen die verschiedenen Angebote.  

Um halb fünf galt es für die Helfer vom Turnverein möglichst schnell 180 Plätze in einer 

Hallenhälfte bereitzustellen. Um 17.15 Uhr trafen dann auch bereits di e ersten Besucher der 
Regionenkonferenz ein. Nun waren alle Helfer vor und hinter dem Buffet beschäftigt. Dank 

klaren Wegweisern klappte auch das Parkieren auf dem Hartplatz fast von alleine. Ab 18 Uhr 
wurde dann über alles mögliche aus dem Turnverband inf ormiert.  Für die Anlässe 2007 wurden 
schon alle Organisatoren gefunden und auch für 2008 sieht es sehr gut aus. Obfelden wird 

dann die Regionenkonferenz nicht mehr durchführen. Stattdessen wird der Leiterkurs im 
Herbst im Zendenfrei durchgeführt. Als einzi ger Anlass ohne Organisator blieben die LA -

Einkampfmeisterschaften im 2008. Sehr aktiv wird momentan noch ein Organisator für 2012 
gesucht. Dann sollte das Regional -Turnfest des AZOs stattfinden. Auch 2008 wäre dieses 
geplant gewesen, doch musste es mangel s Organisator bereits abgesagt werden.  

Kurz vor 20 Uhr war die Konferenz fertig und dank den Helfern vom Turnverein stand auch der 
bestellte Apero für alle Anwesenden bereit. Etwa 40 Personen blieben noch für das Nachtessen, 

das von unseren zwei Köchinnen hervorragend zubereitet wurde.  Kurz vor 23 Uhr war dann 
alles aufgeräumt, die Wegweiser abgeräumt und die letzten übriggebliebenen Nussgipfel 

verteilt. Besten Dank an alle Helfer. Der Einsatz war super. Alle haben überall mitgeholfen, so 
machts Spass!  (dst )   

  



Der Turnverein Obfelden im Jahr 2014 
Hier ein Bericht aus der Zukunft, der etwas zum Nachdenken anregen soll 

An der 133. Generalversammlung mussten die Turnver-
ein-Mitglieder über die erneute Erhöhung des Jahresbei-
trages abstimmen. Der Antrag des Vorstands war die Er-
höhung auf Fr. 700.  

Der Präsident führte aus, dass nach dem Streichen der 
verschiedenen Anlässen dem Verein die Einnahmequellen 
fehlen und die fast einzige Einnahmequelle der Mitglie-
derbeitrag sei. Nach diesen  Ausführungen und einigem 
Gemurmel stimmte die Versammlung dem neuen Beitrag 
zu. 

Werfen wir einen Blick zurück, wie es soweit kommen 
konnte. Als man 2007 schon erste Probleme hatte, für 
gewisse Anlässe Helfer zu finden, entschloss man sich 
weniger Anlässe zu organisieren, um die Mitglieder nicht 
ständig mit Helfereinsätzen zu belasten. 

Nach dem 2010 noch das Grümpi mangels Schiedsrichter und 
Helfer abgesagt wurde und man sich entschied, mangels OK-
Mitglieder, das Turner-Chränzli nur noch alle 5 Jahre durchzu-
führen, steht dem Turnverein als Einnahmequelle noch das 
Papiersammeln und die Mitgliederbeiträge zur Verfügung. 

Dank  freiwilligen Beiträgen von Ehrenmitgliedern und Gön-
nern konnte immerhin noch der günstige Besuch eines Turn-
festes pro Jahr sichergestellt werden. Es wurden auch öfters 
Stimmen laut, man hätte doch die Anlässe nicht einfach ster-
ben lassen sollen, sondern mit mehr Nachdruck nach Helfern 
suchen sollen.  Doch dies war wohl damals nicht so einfach. 

Auch wenn das Turnerjahr 2014 etwas ausgedünnt ist, können 
für die 700-Fränkige Mitgliedschaft doch noch zwei Trainings 
pro Woche angeboten werden und der Besuch eines Turnfes-
tes. Einige sehen darin auch Vorteile, so hat man trotz Turn-
verein-Mitgliedschaft noch fast alle Wochenenden zur freien 
Verfügung und muss keine mehrstündigen Helfereinsätze 
leisten. 

Einige ältere Mitglieder denken aber wehmütig an die Jahre 
zurück, als der Mitgliederbeitrag noch bei Fr. 60.- pro Jahr lag 
und man umgerechnet für etwas mehr als 1 Franken pro Wo-
che trainieren konnte. Und irgendwie waren ja die Helferein-
sätze gar nicht so aufwändig und eigentlich noch recht lustig. 
!ōŜǊ ǿŀǎ ƪŀƴƴ Ƴŀƴ ǎŎƘƻƴ ƎŜƎŜƴ ŘƛŜǎŜƴ αCƻǊǘǎŎƘǊƛǘǘά Ƴa-
ŎƘŜƴΧΦΦ 

 De Präsi 

Samstag, 21.  April 2007  
Frühlingswettkampf  

Geräteturnen  
Für den Frühlingswet tkampf 

im Geräteturnen in Dietl i-
kon sind die Startzeit en b e-
kannt:  

-  K5: Samstag 13.00 Uhr  
-  K6 / KH: Samstag 15.15 

Uhr  
 

Freitag, 4.  bis 6. Mai 2007  
Trainingsweekend  

Auch dieses Jahr geht es 
auf den Kerenzerberg. D e-

tails in diesem TV -Blatt  
 

Sonntag, 20.  Mai 2007  
Regionenmeisterschaft  

Ort: Dürnten  
 

Samstag, 2.  Juni 2007  

Berner Oberländer Tur n-
fest in Brienz  
Hier der Zeitplan:  

1. Wettkampfteil 14:40 Uhr  
2. Wettkampfteil 16:00 Uhr  

3. Wettkampfteil 18:00 Uhr  
 

Samstag, 23.  Juni 2007  

Eidgenössisches Tur n fest  
in Frauenfeld   
Hier unser Zei tplan:  

1. Wettkampfteil  16:10  Uhr  
2. Wettkampfteil  17:35 Uhr  

3. Wettkampfteil  19:20 Uhr  

Kurz notiert  
 

Hallenwec h sel  
Ab Dienstag, 8. Mai 
sind wir  auch diens t-
ags wieder im Ze n-
denfrei.  
 

Muttertag sbrunch  
Am 1 3. Mai organ i-
siert die Damenriege 
den grossen Brunch 
im Singsaal Chil e-
feld. Zmorge gibtôs 
von 9.00 bis 13.30 
Uhr.  

 

 



Eishockey: Derby gegen Mettmenstetten  
Am Dienstag, 13. März war es wieder einmal so weit. Das Eish o-
ckey -Der by gegen Mettmen stetten stand auf dem Programm. Der 

8:5 Sieg aus dem Vorjahr wollte verteidigt we rden.  

Obfelden spielte in den roten Dresses, während Mettmen stetten 

in Blau auflief. Beide Teams starteten stark in die Partie und 
praktisch mit dem ersten ve rnünftigen Angriff fiel auch b ereits 
das erste Tor für den TV Obfelden. Das Spiel war somit optimal 

lanciert. Es gestaltete sich in der Folge eine sehr ausgeglichene 
Partie mit Tormöglichkeiten für be ide Seiten. Dem entsprechend 

fielen auch Tore für beide Teams.  

Als sich die Zeit dem Ende neigte, suchten noch einmal beide 
Mannschaften vehement den Siegestreffer, doch er wollte auf 

keinen der beiden Seiten gelingen. So stand es am Schluss 5:5, 
womit sich aber be ide Teams zufrieden geben konnten.  

Anschliess end lies man den Abend im Restaurant Pögg auskli n-
gen und diskutierte noch einmal die heissesten Torsz enen.  

Davide Anderegg  

 

 

Einige Bilder von den Maskenbällen anfa ngs Jahr. Die 

richtig  �V�S�D�Q�Q�H�Q�G�H�Q���%�L�O�G�H�U���J�L�E�W�·�V���G�D�Q�Q���D�P���6�F�K�O�X�V�V�W�X�U�Q�H�Q����
Danke an Steffi für die Bilder.  


